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Termine: · 9. Juni 1954 

Landgericht Hamburg 1 
Wiedergutrnachungskammer 

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Rückerstattungssache 

'tetii ~~()JZ 

26. August 
Hamburg, den 
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude, 

Geschäftsnummer: I/Z 3785 - ••i -
~~~~~~!fi~-r ~~~flßer 3510 91 

(Bitte bei allen Antworten und Ein:;ab,en angeben) 

Beschluß 

In der Rückerstattungssache 

1953 

d er Hilde Coh~, geb. Gugenheim, Caraoas, Venezuela, Officina 222, 

in A ntragsteller, t 

Bevollmächtigter: liecht sanw~äl te Dr. Georg Wurz er u. Dr. Hanns Reuss 1 
Nürnberg - A, Ludwigst rasse 72, 

~~8~~9:XOX 

das Deutsche Reich• gesetzl!Wvertreten durch die Freie und Hanse­
stadt Hamburg - Finanzbehörde , diese vertretenÄttxaxaxc~o 
durch die Oberfinanzdirektion ßamburg,Hamburg 13 , rr~sgegn , 

~~~Jglefr~O Hartungetrasse Nr-5 (Aktenzeichen: C 210 - BV - 413b) 
Antrags C"' egner, 

LG. (W) 10 4000. 2. 53. E0708 wenden! 

Weggelegt 19 JJ· 

- Aufzubewahren: - bis 19 {5-
,..,,..,---

- da~ /' ' 

Wi 
- -~ l_i-.:w~n-• _f_t_i „f!_;-3 ✓ 

/ 
.,,.--....... 



MGAF/C 

Thia Form ehould be completed in triplicate and forworded to the Zentralamt für Vermögensverwaltung (Britische Zone), 
Bad Nenndorf, Land iedersachsen. 

Dleaer Vor<lruck lat In drclfAcher AuafcrtlgUJlg bei dem Zentr11J4mt fllr Vcrmllgenaverwnltung (ßrltlsche Zone) ßad Nenod0rf, Land Nledenmeb.sen, einzureichen. 

I n ca.sea where the epace provided ie insufficient, a eupplementary page, bearing the number of the paragrapb 8nd eub-paragre.ph, 
ehould be e.nnexed. 

R eich t der vorgesehene Raum nicht am, eo Ist ein mit der Zll'fer des betreffenden AbSBt:res und Unt~mbSBl.tea venehenes El'gii.n.zungablatt behufilaen. 

CLAIM FOR RE STITUTION OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER IN 
ACCORDANCE WITH p ARAGRAPH I OF GENERAL ORDER No. 10 

Antrag auf Rückerstattung von Vermögen, das unter Artikel I Absau 1 der allf1emeinen Verfiltunß Nr. IO fällt. 

Locatlon of ~roperty Örtliche La ge des Vermögens 

(a) Land ........... liamb.ur..g ... ( J'.J."e.ihafen~J Kreie ---·----- (c) Gemeinde .. : ..................... ------

D tiecription of Person m a king Cla im PerilOnalien des Antragstellers 
. .. 

(a) ~:i~::t1c:1~:~~afi~~~i~i;;~b~s-...... O ..... ll.... . ..................... . (b) Christian Narne(s) .......... R.1.l.d.e. ..... ,ß~b ..... Guge.nhei:m __ _ 
Vorname(n) 

(c) Address ......... ... Q.~S!~~ .. t .. !~~.~~~~t ... 9..~~0ina 222 
ADBchrift 

(d) DGate and Place of Birth ..................................... :unb.ekannt ................. .. 
• eburtsdatum und Geburtsort 

(e) Natiouality ........ .. ... V.e 
Staatsangehörigkeit 

z.u.el.a ..... -.............. • ... . 

(/) :e~loyment .................. ................ Ehe.frau ........................................... ___ _ (g) Identity Card No. ___ _.u ... n ..... b.e.kann.t .......... . 
AusweJs-Nummer 

(h) Ifnot dispossessed owner, state title to make claim .An't~g.$.].~l..l..erin ist die ... Geschädi~gt..._...~e __ _ 
,Angaben über die Alltragsberechtlgung, falls der Antragsteller nicht der <kschädigte 1$t. 

I. IMMOVABLE PROPERTY I. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN 

Description of Property. 
Nähere Bezeichnung des Vermögens. 

Location of Property 
Örtliche Lage des Vermögens 

Registration in Grundbuch or other Register 
Eintragung im Grundbuch oder einem anderen Register 

(d) State whether :­
Angaben über Folgendes: 

(i) Confiscation was made without payment ? 
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet? 

(ii) Sold under duress ? 
Fand der Verkauf unter Nötigung st..att? 

(iii) If the Jatter, what pßo/ment was made ? 
Welche Gegenleistung wurde im letzteren Fall gewährt ? 

Estimated value at date of depriva.tion . 
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme. 

ent fä.1lt . 

(e) Name an1 present address of person to whom transfer was made (if known) 
Name und Jetzige Anschrift der Person, auf die das Vermögen übergegangen Ist (soweit ~kannt) 

(/) Name an?- p_resent address of present owner (if known, and different from (e)). 
Name und Jetzige Anschrift dee heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e)) 

(g) Any other relevant details 
Sonstige l!llchdlenliche Angaben 



M
OVABLE pROPERTY / 

11. 
Est.imotod voluo n.t dnto of doprivo.Uon 
ocachiitztcr Wert om Toao der Wcgoohmo 

(a) J)MoJ'ittion of p~pe~!rmoacna t 1• Hamburger Fr 1~ n b Ohl 2Li~t~u0;.l't AusWan4erullS8F , v•rz ichni• d s IDha.1 te der b t~t' 
ve%'111ltl10h 19,9. E1l1 s•:a.::eerforderiioh nfal1e vorgel gt rdn Litt 

18
1; nooh vorha11d•n 11.Dd n 

(b) 1.,ooation of Property 
Ortllcbe LaQe dea l'°UJDOIJeDI 

nttällt 

(c) ßegiatration j~!.,antny;ln !lll"entllches Buch oder B,eglater 
Etw.lP Eintra11-

ntf'äl1t 

(d) State whether :­
Anaaben Qber Folgendes: 

Laut i ttei1ung der Spedi tionati 
Bertho1d Ja.coby, Inh.Paul • eier ~ 
, 0 Hohe Luft Chaussee 153/ 155 ' · b 
Lifts durch die Gestapo besohl~beide 
versteig rt worden.Di~ Fa .Jacoby h tu. 

· rne.de without pe.yment ? 

(ii) Sold under duress ! ? Antragatell:erin seinerzeit inen Latte d 
Fand der Verkauf unter Nötigung st.att. r . 166/ 1488 vom 1 .8. 39 überaand t ~~era 

... fthe latter wha.t pa.yment was me.deT gerschein lautete über 2 L • ~ ie; 

(i) fatf~~~:d:S:,egnahme Entschädlg\mg geleistet! 

(u•) ~'ff',h'zitgig'ii"inF ~:'flta6 und 1287, Lagerort Hamburg Freiha./
11 ~ CbDI 

g rechuppen 53. 1fgend eine Entschä digung hat die Antragste11!~i.n :ie 
heute nicht erhalten. 

t hom transfer was ma.de (if known) 
( e) :=eu::tt~~s~~c~::: ;:r1:,:~:ir a°:r r1:r:~~er~;en übergegangen lst (soweit bekannt) 

Deu-taohes Reich 

Name a.nd resent a.ddress of present owner {if known a.nd different from (e)) 
(/) Name und Je~lge Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e)) 

en~ällt 

(g) 
N nd resent a.ddress of person or ~rsons who ma.y ha.ve knowledge of the present whereabouts of property 
N::eu:d jet~lge Anschrift von Personen, die von· dem Verbleib des Vermögens Kenntnis haben können 

entfällt 

( h,) Any other relevant details 
Sonatlie sachdienliche Angaben 

Es wird Schadensersatz gemäss Artikel 25 des Ges etzes r . 59 
(brit.Zone) geltend gemacht. 

NOTE. In the ca.se of a claimant resident outside Germany, give full particulars of the person inside Germany tobe nominated br him 
to a.ccept service of legal pa.pers and notices on bis behalf (if no such person is nominated by the cla.imant an Agent will be appomted 

by the Restitution Authority on bis behalf). 
Bemerluma: Falls der Antragsteller Im AU8land wolint, genaue Bezelchung eines In Deutschland lebenden Vertreters, de.r ermächtigt ist, für ihn amtliche Papiere und Mittellungen 
in Empfang zu nehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestellt die Wieder8!!._tmachungsbehörde ein~n solchen.) 

le Zustellungen in dieser Angel g nh it bi en ir an i e U 
s d1 . ..... lJevol•lmäoh.t-igten ..... de-r ...... AJltr • •e~ 1·:lerin····VOrzun 

ie beiden Lifts wu.rd n aeiJlerzeit ber its voreorgli 
s prilohen•-beim ...... zentralanael-d •em·\ -.. f- • ... .. ... d.ie-...... amer·ikani·ee: . 

n··•··-·· ....... -........ . 
zusa 
··Z·on 

r f r i gt n 

ebrtoht. 
ors~~~~~~~~rµ..li----lmJ:~.e.g~a,e.~OJD.J~iw:i.g.....,n,ait,QJ:i-.....c!el~etiJ~.lrG~~~~ 
one atimmung in 

I/We certify that the above etatement ie true according to my/our knowledge and belief. 1 • 

Sign 
l'ntenc 

PSS(HQJ 1363A7200M/9-48 

Date ................ ..... lJ .. ... ~.ßtcJ.~ li! c •• 1~.~~ 
Datum 

alt. 



Dr. GEORG WURZER Dr. HANNS REUSS l 

1 

L 

An das 

Wiedergutmachungsamt beim 
Landgericht Hamburg 
Hamburg 36 
Sievekingplatz 
Justizgebäude (Anbau) 
III.Stock Zimmer 387a _J 

NORNBERG-A, den 

Ludwlgsfraße 72/1 

1o/K 

.. „ r 

25 .A.ug. 1 ~52. 

2 7. AUG. 1952 
37„ ... __ _ 

Co h n Hilda 
In Sachen 

geb. Gugenheim 
k/tolf.;p_ 
3.fn~ . I Z 3785 

A usgef erH{t 
Gelesen 4 

A b~CSli:'1·'3 

legen wir zur Mitteilung vom 20.8.1952 hiermit in 
doppelter Ausfertigung vor 

von uns beglaubigte Abschrift der Bescheinigung 
des Polizeipräsidiums Dresden vom 1.9.1939 
nebst Verzeichnis des Inhaltes der beiden 
Lifts der Antragstellerin (2 Blatt). 

Wertangaben zu den Gegenständen, die nicht bereits mit einer 
solchen Angabe versehen sind, können nicht gemacht werden. Er­
forderlichenfalls müsste hierzu ein Sachverständigengutachten 

erholt werden. 
Besondere Vollmacht haben wir von unserer Auftrag­

geberin erbeten. Wir werden sie unverzüglich vorlegen. 

Von der Stellungnahme der OFD Hamburg bitten wir uns 

Kenntnis zu geben. 

Die Rechtsanwälte: 
Dr.Wurze~-~--.-....~ r.Reuss 
durch: 

r.Reuss 
Rechtsanwalt. 



l 
Beglaubigte Agschrift. 

M.R. I 13397 

B e s c h e i n i g u n g • 

Zum Zwecke der Erlangung von Zoll- und Steuerbefreiung 
am ausländischen Bestimmungsorte wird bescheinigt, dass die im 
anhängenden Verzeichnisse angegebenen, von hier nach 

Südamerika, Paraguay 
auszuführenden Gegenstände laut hiesiger Feststellung ge­
brauchte und neue Sachen und Eigentum der Ehefrau Mathilde 

Friederike Co h n geb.Gugenheim 
geboren am 11. Mai 1906 in Nürnberg, 
wohnhaft in Dresden, Altenzeller Str. 32 I, 
sind welche vom 3o.1 .33 bis heute 

hier aufhältlich gemeldet war und am letztgenannten Tage 

nach Südamerika, Paraguay 
zur Abmeldung gelangt ist, wo sie ihren bleibenden Aufenthalt 

nehmen und diese Gegenstände daselbst weiter benutzen will. 

Die gebrauchten Sachen sind über 6 Monate im Gebrauch. 

Dresden, den 1. Februar 1939. 
Polizeipräsidium, Abteilung J. 

J.a. 

Dienstsiegel des Po­
lizeipräsidiums Dresden 

gez.Wendt 
Pol.Insp. 

36,- RM Gebühren 
n.Ziff.67e d. 
Verw~.Kost.Ges. 

Dienstsiegel das Generalkonsulats 
von Venezuela in Hamburg. 

Für die Richtigkeit d.Abschrift: 
Nürnberg, den .Au st 1952. 

D 
Rec 



l 

Dienstsiegel des Polizei­
präsidiums Dresden. 

V e r z e i c h n i s 

., / J 

des Hausstandes der Familie c oh n Dresden-X., Altenzeller 
st:t:. ,2 

J ·• 

;ohnzimmer: Schreibsekretär, Glasvitrine, Büfett m.Teeservice, 
T~se~, Obsttellern, 1 Schränkchen, 1 Spiegel m.Holzrahmen, 1 rd. 
1 isc , 2 einfache Stühle, 2 Stühle mit Armlehne, Lehnstuhl, 
2 ~o!a, 1_Couch, m.Kissen u.Decke, 1 Oelgemälde, 2 Aquarelle, 
Vo e __ erzeichnun~en, 3 Miniaturen, 1 Tischlampe, 1 gr.Teppich, 

rhange u.Gardinen, 2 Schnapprollos, 1 Posten Bücher, 1 Ofen. 

~ciiafzimmer: 2 Bettstellen m.Stahlboden u.Auflegematratzen, 
e en, Decken, Kissen, 1 Couch m.Kissen und Decke, 1 Kleider­

s~hrank, ~ weisser Kleiderschrank, 1 Toilettentisch, 2 Nacht­
kastc~en m.Nachtlampen, 2 Stühle, 1 Gondel, Gardinen und Bitra­
~en fur 2 Fenster, 1 Schuhschrank, 1 Apothekenschränkchen, 

Bettgorleger, 1 Läufer, 1 Lampe. 

Badezimmer: 2 weisse Armstühle, 1 Vorhang, 1 Läufer, Garderobe­
hak7n, 1 R;lapptisch, .1 Lampe, 1 Spiegel, 1 Herrenkleiderschrank, 
1 Linoleumläufer. 

Diele: 1 weisser Wäscheschrank, 1 Teppich, 2 Brücken, 2 Stühle, 
1 Garderobe, 1 Klapptisch, 1 Lampe, 1 Spiegel, 1 Herrenkleider­
schrank, 1 Linoleumläufer. 

Kinderzimmer: 1 eisernes weisses Bett, 1 eisernes Kinderbett, 
beide mit Aufle.gematratz.en, Decken, Kissen, 2 Weisse Schränke, 
1 Wickelkommode, 2 Stühle, 1 Kinderwagen, 1 Nachttisch m.Lampe, 
1 Pendel, 1 Kinder- u .Spielsachen, Puppenwagen, Kinderbil·der, 
1 Truhe mit Gestell. 

Veranda: 2 Klappstühle, 2 Liegestühle, 1 roter Tisch, 1 Veranda­
schirm, 1 Markise. 
Speisezimmer: 1 Stehlampe, 3 Polstersessel, 1 Rauchtisch, 1 ova- -
ler Ausziehtisch, 1 Büfett, 1 Glasvitrine, 1 tikörschränkchen, 
(fahrbar) 1 Teppich, 4 Stühle mit Rohrlehne, 2 Armlehnstühle 
(m.Rohr), 1 Satz Beisetztischchen, 2 Oelbilder, 1 Aquarell, 
1 silberne Vase, 1 Holzleuchter, Fensterdekorationen u.Stores, 
1 Porzellanservice für 12 Personen, 1 Kaffeeservice für 6 Per-
sonen, 1 Kokkaservice, Tafelselber (Bestecks, gezeichn.) Glas­
service für 12 Personen, diverse Nippes uhd Gläser. 
Küche: 1 Küchenbüfett, enthaltend: Gläser, Bestecke, Töpfe, 
Dosen, Schale, Schüsseln und sonstige Wirtschaftsgegenstände, 
3 Stühle 1 Staubsauger, 1 Leiter, 1 Plättbrett m.Stütze, Eimer, 
Besen, S~hüsseln und diverse Küchenartikel, Wäschekörbe, 1 kl. 
Eisschrank. 
sonstiges: Leib- Tisch- und Bettwäsche, Küchenwäsche, Herren-
anzüge Mäntel, Damenkleider und Mäntel, Kinderkleider und Mäntel i 
Schuhe' Hüte, Handschuhe und sonstige Bekleidungsgegenstände, l 
1 Foto~pparat, 1 Bügeleisen. 



Neu angeschafft: 1 Schreibmaschine ca. RM 275,--, 1 Nähmaschine 
ca. RM 350,--, 1 couch ca. RM 275,--. 

Visto Bueno 
Hamburgo, 26.Juli 1939 

Dienstsiegel des Po­
lizeipräsidiums Dresden 

gez. unleserlich 

Consul General 

Dienstsiegel des Po­
lizeipräßidiums Dresden. 

Dienstsiegel des Ge-· 
neralkonsulats von Ve­
nezuela in Hamburg. 

'V 

i. 

Los Deregnos consulares se 
Paragan en Venezuela 
en la forma que prescrib'e 
la ley Co:nsular. 

D .Reuse .L 

Rechtsanwalt. u 

-L 



Abschrift . 

Berthold Jacob y 

Herrn 
Dr. Georg Wurz er 

N ü r n b e r g A 

Ludwigstr. 72 

Inh. Paul eier 

Hamburg 30, den 25.10.52 
Hoheluftchaussee 153-155 

Auf Ihr Schreiben vom 8.10.52 teile ich Ihnen mit, 
daß ich Ihnen folgende Tatsachen mitteilen kann. 
Nach erfolgter Beschlagnahme durch die Gestapo hatte ich kein 
Verfügungsrecht mehr über die im Freihafen lagernden 2 Liftvan 
mit den Umzugsgütern von Frau Hilda Cohn jetzt Caracas (Vene­
zuela) . Ich hatte nur noch die Anweisung zu befolgen die 
beiden Liftvans mit den Umzugsgütern einer hiesigen Auktions­
firma zwecks Versteigerung des Gutes und den Liftvans zu be-

folgen . 
lch kann Ihnen zwar ausdrücklich und wahrheitsgemäß 

bestätigen, daß die Versteigerung erfolgt ist. 
Leider besitze ich aber durch völlige Vernichtung 

meines Gesamtbetriebes nebst Kontoren und allen kten keine 
Unterlagen mehr durch welche Auktionsfirma die Versteigerung 
erfolgt ist. Mit der Übergabe des Gutes an die Auctionsfirma 
war meine Mission erledigt. Die etwa überschüssigen Trai sport­
kosten mußten auf Grund genauer Rechnungslegung einem Sonder-
konto der Gestapo zugeführt werden. 

Hochachtungsvoll 

Berthold Jakoby 
Inh.Paul Meier 

gez. Paul Meier 



ALFREDO COHN & CIA. 
RJ>IJl'ICIO ZIN OO 

01.?I INA 222 
A.DLl!:1 ALFREoo· 0 

TELEF'ONOS: OG,031 - ßl,-1.0G 

Herrn Dr. Georg Wurzer 

Rechtsanwalt 
Nürnberg. 

Llb.dwigstr.72. 

Eidesstattliche Erklllrung. 

Im Bewusstsein der Bedeutung einer solchen Erklirung versichere ich 
die Richtigkeit nachstehender Angaben an Eidesstatt. 

Mein Umzugsgut wurde in Hamburg beschlagnahmt u. versteigert. 
Der Inhalt der beiden Lifts ergibt sich aus der Liste,die vom 

Polizeiprllsidium in Dresden angefertigt und mit Schriftsatz meines 
Prozessbevollmllchtigten vom 25.8.52 dem Wiedergutmacbungsamt beim 
Lapdgericht Hamburg in Abschrift vorgelegt wurde. 

Die Einric0tung bestand aus WohnziI"lITler,Speisezimmer, Schlafzimmer, 
Einric1.tungen f'uer Badezimmer, Diele u. Veranda, Kinderzirnmer,Kueche 

sowie die tiblichen Waesche u. Bekleidungs-Gegenstände. Die neu-ange­
schaffte Scl1.reibmaschine,N§hmasc~ine u. Couch sind durch das Polizei­
prHsidium Dresden mit M.900.- bewertet worden. Die tlbbigen Einrichtungs­

gegenstllnde sind in dem Verze i chnis ohne Wertangabe aufgeztt:b.lt. Den Wert 
dieser GegenstMnde kann ich nach bestem Wissen und Gewissen mit mindestens 
rM 50,000.- angeben. +- fra-l_ ~ ~-

Vorstehende eigenhändige Unterach~~ l'I~ 6\ cl,. c.e.,.... 
b .............................. ~., .. lP.i.~~ .. ~~~,b.:. 

-------.:-______ w.t-j„1,,~~,~,k..,,R~., .. ~~,,.J .. ~111~rlr,1ri,.i -------------

,~;;;1;:::,.,'.~~~~:,;;; 
, t)'j c 6 ~~!PHH§@IHt:H 

PH Bün~MteµHulfü ij~iji$efdiüid 
iin Aof!ir ~ - - • 

,, .. ~.r-~ K ~ 
~~1 ~~--t11r~ l~ _. 
~ ~rr ,------------1 



Ob erfi nanzdirektion Hamburg 

An das 

Wied ergutmachungsamt be i m 
Landgericht Hamburg , 

( 24a) Hamb u rg 36 , 
Sieveki ngpl atz 

Hamburg 13 , den 1 8 . Febr .1953 
Postanschrift : Hartu.ngstr . 5 
Bü ro fiederg utma chung : 
Hamburg 13 , Magdalenenstr . 64a 
Tel . : 34 lo o4 l-t,-

' 195 .. , t 'fU. t!iJt . 5J s: ft. 
~ 

(dreifach) 

Betr.: Rückers t attungssache Frau Hilde Co h n 
geb. Gugenheim. 
gegen 

Bezug: 

Anl. : 

Deutsches Reich (ti- • . ·- A 
.nreele(t- n~ch fu„....1ku.f.- ama ..,. Ma, 1953 

Dort: Schreiben vom 11.12 .1952 hu,R~f;rt,l?fa f; ~1if""3 ~ 
Az • • Z 3785 Gtb"'n 2 _ 5. S. 51 J V 
2 Versteigerungs-Protokol l e A.bgesa~i am 

Zu dem mir mit Bezugschreiben übe r sandten Schriftsatz der Antr ag­
stellerin vom 3.12.1952 nehme ich wie f olgt Stellung : 

Umzugsgut 

Nach nochmaliger tJberprüfung der hi er befindli chen Gestapo­
und Versteigeru.ngsl-isten konnte festgestellt werden , daß i m Auf­
trage der ehemaligen Geheimen Staatspolizei Hamburg 

2 Lifts mit Umzugsgut, 
die qei der ~peditionsfirma Berthold Jacoby, Inh. Paul. Meyer, 
eingelager~ waren, dem Gerichtsvollzieheramt anfangs Juli 1941 
zur Versteigerung übergeben ·wurden. Di.e Versteigerung ist auf 
den Namen Alfred Israel Cohn durchgeführt worden und hat einen 
Erlös in Höhe von RM lo.855,lo brutto erbracht. Der etto-Betrag 
von RM 9.119,50 wurde am 5.8.1941 an die Geheime Staatspolizei 
Hamburg für Cohn, Dresden, eingezahlt. Das Versteigerungs proto­
koll wird anliegend in zweifacher Ausfertigung überreicht. Nach 
den von den hiesigen Wiedergutmachungsbehörden i n .ständiger 
Praxis angewandten Bewertungsgrundsätzen halte ich den Schadens­
wert der versteigerten Gegenstände in Höhe von RM 20.000.-­
(ungefäh.r der 2fache Wert des Versteigerungserlöses) für ange-
messen. ' 

Unter der Voraussetzung, daß die f ü r Alfred Israel Cöhn 
versteigerten Gegenstände mit dem von Frau Hilde Cohn geb. 
Gugenheim beanspruchten Umzugsgut identisch sind und die gleichen 
Ansprüche nicht auch an anderer Stelle geltend gemacht werden, 
bin ich einverstanden, daß ein RM Feststellungsbeschluß in 
der genannten Höhe ergeht. 
Entziehungszeitpunkt: 5.8.1941. 

Die Erfüllung des .Anspruchs richtet sich nach der künftigen 
gesetzlichen Regelung der Reichsverbindlichkeiten . 

Im uftrag 

gez. Binert 



G r 1 c h 
G richt voll"i h r 

H bur • 15. u. 16. Juli l.941 

Auf Antr • d r Geheim n St t poliz 1, St t po11 11 it t 11, 
ll mburß • 

1/;> • U zugagu AJ.fr d Iara l c o h n 
(Tgb.nr. mI B 2 - 1271/41.) 

u:r 
is /h ut T rmin zur öff ntlichen fr 111i1gen Verateig rung 
:i.n den Vor t ig rungshall n des Goriolit vol1ziohor to, Dr hbabn 36, 

anb raumt-. 
Zeit und Ort der Ver teigerung sind unter u.11gemeiner B z ich­

nu:p.g d r zu v ~steigernd s eben durch Ver5ff ntlichung im hiesi­
gen "Amt1ichon Anzeigor", "Hamburg r remdenbl.att0

, · "H burg r 
.Anz iger", "Hamburger Tag bl.att", 1n den "Hamburger o.chric ten° ,­
.in der "Hamburg r Volkszeitung" Uff ntlich bekannt g macht orden. 

N chdem sich. ein An.Zahl. kaufl.uetiger Person n ~efand n hatt, 
urde dieoos rßff'ne~: 

1 . Die zur Versteigerung gelongonden Gegenstände werd n frei lil.l.i 
V rkauft. • • 

2 . Boi der Versteigerung kommt der Vertrag erst mit d Zusch:Lag 
zu. tan~e. Ein Gebot erlischt, wenn oin rg _bot ~b ben 
oder die Vorstoigerung o~e Erteilung des Zusobl.ogs a achl.osa 
wird . Dom Zuschlag an den rn:eistbietenden g ht in d 1mal.ig r 
ufruf voraus . 

:, . Die Abli f rung ·der zugeaohlag en Sache on d 
erfolgt sofort nach erteiltem Zuooh1 g en b Zahl.ung . 

4. ird d a Kaufg lcl nicht oogleich b zahlt , o wird di betr :Non­
de Sacho anderweitig versteigert; d r lleistbietcnd ir z 

inem weit ren Debote nicht zug lass , r haft fü.r n ai-
ß n A11efall; auf d hr rlU h t er k 1ne ap~ch. 

5. Der 1 iatbietenda h t ein :velingsg ld in Höh on 15 
K ufpr 1 o zu zahlen . • 

od wu.rd mit der V rst 1g rUAg verf r f l , 



L b. r. D. 17 CobD -
1. t g bot -:v. B 

Gel.d 
r. 1.5 

scbl.uß - · 
1 • 1 Lift 

okoll 
Koop 2 , 

4 
5 
6 

7 
8 

9 
lo 
ll 

12 
1, 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 

2, 
24 
25 
26 

21 
-es 
29 

·1 40 .. 
1 Heizsonne 110 v. 
2 xeramikschal.en, 6 · Tell r 

1 ' porsellatdigur 
2 Krista1lfl&SOhen 
1 Le11oht r 
l OhrOfDSOba1e, l andteller 
4 ieue" ~ieaen" 
2 P~ellanfiguren . 

l ähkasten 
div. Holzteile 

1a1aff 

Zoch rp 
Hore't 
Kn11St 
Ud ari 
Kirobn r 

5.-
5.-

21.-
14.50 

-,,40 
2„a o 

18, 

odschi a;ter 11,50 
sch 5.-

Schröder I. 1 1 60 
bre.mer 4~8o 1 Phot08Pparat Box-f ngor 

l Laute K1ebn 
div.~ ile Keramik. Glas etc• schrUder I. 

e,so 
9,-80 

div.Spielsachen,schaJlkel,Büoher KrO p 3,6o 
div. Kleinigkeiten Schröder I. . 4•-

2 HAngälampen (ohne sohirll) Bull 1..-
5 kl. Lampen • Schr6der I • 5.-
l Bild unter Glaa Beokmam 8 .-. 
l Bil4· öl1e:r N w.and 6.-
1: Bild unter Glas Steinfa e.­

Blankenes 

-.75 
-,75 
3 ,l.5 

' 2,l.5 
-, 5o 
-.4o 
2,75 
1 ,7o 
-,75 
-,25 
- .,10 
1 , 3o 
1 , 45 
-,55 
-,~o 
-,~5 
-,75 
1 , 20 

-,9o 
1,20 

1 Olbild R ibe 7.- 1,05 

1 Bild unter Gl,ia 
, , k1. Bilder 
5 kl~ Bilder 

5 4o. 
1 a ohb oken 
1 acheputt 11/µammern 

(Bol:argetl. ohl) ' 
1 6,AMI.-....• ll/41T.Lampen­

PP• 
2 er a/StDok 
l Po te lMIIO!llllft••bum:LeJI 

60 Bfl 

Xr r 
naohwitm 

Raamu a 
Pinneberg 
1C cl 
Schröder I 
ult 

ohrUd r I. 
ohn r 

ahrö4 
B 1na 

1 

I 

lo,5o 1,55 .- -,60 
15,50 2,:,0 

2,5o -,35 

"3 ·- 5, 0 

5.- -,75 

11.- 2.55 
:,02,eo 45,20 



---Nr• B Z 1ohnUDG d o Go 
tand 

-
,4 35 „ .0u.&:1u.g div. erk 
,5 • 5o lieh r 
,6 .,,,,. c • 45 do. 
,1 _, 1 Pout n 07ten • 

,a - l Po ten do. 
, 9 :1- , EßzimmerlamP 
40 l S~änderl.am obn Schirm 

41 1 stau s ug r. 
l kom 1.r.1et .lb ttotello 
1 Kinderstuhl m/Rohroi tz • 

44 1 KUcbentisch, 4 stübl. 9 

l Sch mol, l andbort 
45 1 kl. Tisch, ·1 Kindoratuhl, 

l Blumenständer . 

46 + 1 Couch m/Au.flage 

47 l kl:. Schrank 
48 l Küchentisch m/Aufsa.tz. 

l. Truhe 

49 

54 
55 
56 
57 

1 2tlir.Schro,nk m/1äscheabte 
1 2tür. neid rschrank m/· 
~ w:echeabteil 
1 Eßzimmer, beschädigt 
1 Iaeideraohrank 
1 Kommod 
2 Garten-Hol.zs es l 
1 ·acheschr nk, kl. 
l • chcschranlt 
l S tz Beis tztisch 
1 s es l m/2 Polstorteilen 

57 t l Kühl ehr llo V. 
(Ob rt il d f k) 

58 l 

59 1· 1 

60 2 

c 2 k 

rtoill.L.I.LLl1 ·· o ,2 St 
tlihle u.l Gon l D/P l 

sitz 

61 l Couch 

e1 t bot -:v. 
Gol.d 
15 

Ob rtr 
Hoins 

a 302,eo 45,20 
1,80 
2,10 
2,10 

gl.. 

d sgl• 

12.-
14.-
14.-

Nebend 
.Ankclmennotr.5l 5,2o -,.80 

-,85 d sgl.. 5 , 6o 
4,35 
1,15 
7,50 

sool.and 
Schr6der I 
Richt r 
ilde 

Preatrich 
pert 

Rodo 

ScherP ' 
colonnaden 41 
ild 

Ingwersen 

B •• st 

Kophal. 

Gerber 

ilde 
d gl. 

Pitsch ~ 
Th·w ld 

inn rn 
Band b eh 

Dr 
Seil rstr.48 
Gerb r 
Herrn id 
Dun o 

Ausborn 

r- l 

s on n· 

29.-
7,00 

50.-
40.-

2970 

5.-

400 • . 

5o.­
l •-
5.-

25.-
25.­
'30.­
,1.-

6.­
-,40 
-,75 

60.-
7' 50 

1.,so 

-,75 
;,75 
3,75 
4,5 
4,65 

150.-
2, 

22,50 

l,o5 

900.-

2 .-
ldo l o.- 27.-



bcrt :v. 
r. B aeibhnPDS 4 • Ge 

4 G l.d 
1.5 

r­
kung n 

62 

65 

64 
64a 
65 

66 
67 
68 
69 
7o 
71 
72 
7-, 

74 
75 
76 
77 

78 
79 
So 

81 
82 

ul.f 270.- 4o,5o 
1 So a, 1 Tisch, 

2 sttlhl. , . 1 
Ubl. tr.14 

1 

1 

1 
1 

1 

2 
l 
l 
l 

' 6 
1 

l 
1 

1 
1 

1 

1 

1 
:, 
2 

Butt 1; 

Schreib o ode 
' 

Backenaea el t 
Vitrine, defekt -t 

1t1·.schrank 
Pol te.rsessel mit Nr.69 -
Hauabar 
Rauchtisch zu.s.mit r.67 

T nagen · 
Läu.terleile 

1 • 

Blich.er 
T ppioh .2.00 X 2,9o 

ll.o.-

eller 100.~ 
Colonnaden 

au ul.:t 10.-
ilde 65.-

Piper 62.-
ilde 
ustermann 

Thomas 
Sahlrnsnn 

J)re~er 
Gu.rlitt tr.4, 

-
6.-

Teppioh 2, 7o x 4.20. m-t-+ Andre> 2.100.-

40. 4,20 x 5,oo m Her.ms 250.-
Llnolemabelag 2,00 X 1.50 m 'Bandsbach 6.-
L ufer ,,25 z 0,85 m Bomo~ io.-

Schäferk ps-

~ok ,29 20 x 1.10 mt-t 

Lllit r 1175 x 0,9o m 
do ,,,o x o.ao m 
DaJfaen~a an 
Daman-Bi,orthoaen 

alle 11 
Friedrich 

rtena 
g rs 

chrö er I 
Odenthal 

' 

355-~ . 
l.o.-

3o -
·2.-

6.-

5,25 
16,50 
l.5.-

-,9o 
1.,35 
-.9o 
6.-

31~.-
37 •s:;o 

- 9o 
. ~s 

53,25 
1.,50 

5 
l, 

-. 0 

-



! ---~ Nr• Bezei~hnung des Gegenstandes Name des Meistgebot 
Erstehers 

Kav. 
Geld 
15 ~ 

Be­
meT­
kungen 

Ubertrag 16.207,50 93o,9o 

83 1 Sportjacke Gräbner 13,50 2.-
1 

84 2 Wolljacken 
85 3 Damen-Nachthemden 
86 1 Kl.eid 

87 1 Damenmantel 
88 1 Damencomplett -
89 1 Damenmantel 

2 Damenkleider, 1 Bluse 
3 Damenkleider 

Irlacher 
Schröder I 
Kn.och 
Dzeick 
Schröder I 
Knoch 

Graff 
Kniep 

l Dame;unantel Lebrnann 
3 Damenhausmäntel,l Damenjacke Schröder I 
2 Sporthosen Rieve 

9 5 1 Trainingsanzug. Martens 

96 1 Kindermantel · · Gräbner 
-97 1 Koatti.m Graff 
98 1 Herrenmantel ' Intzen 
99 1 Herrenhose Breude~ 

loo 1 Pullover Schröder I 
lol 1 Sportjacke Rose 
lo2 1 weisser Herrenkittel Peterson 
lo3 1 Windjacke Seb.ma.J.mack 

1 Herrenkittel • Schr6der I 
1 Jack~tta.nzug ohne Weste Kniep 
1 Herrenjackett und Weste Martens 
1 Frack Flügge 

108 6 kl. Bettbezüg°e' Kniep 

lo9 2 tlbe~schlaglakeh Dzeiok 

Blochmann 
Knooh 

110 

111 

112 

113 
114 

3 do. 

2 

1 

1 

l 

do. < 

Tisohtuoh m/12. Servietten Philipp 
do. do. Schröder I 

gr. Tafeltuch m/36 Servietten Herrmann . .. 
115 1 
116 1 

117 l 

118 1 

119 1 

120 1 

Tiso~tuch m/18. Servietten 
do. m/6 Servietten 
do. !ß/11 Servietten 
do • .m/1'.5 do. 

< 

do • .m/9 do. 
do. m/6 do. 

Eggers 
Riebe 
Linge 
Inderetege 
Riebe 
Schröder I 

6.-
18,50 
6.-

26.- . 
30.- , 
20.-

30.-
35.-
1.1.-
35.­
l.6.-

12.-
20.-

20.-
40.-
20.-

-,9o 
2,75 
-,9o 
3,9o 
4,5o 
3.-
4,50 
5,25 
2,55 
5,25 
2,40 

.1,eo 

3.-
19.-
12,50 

6.--

6.-
2O.­

a.=-
3.-

30.--

2 .-
30.-
20.-

12.-

25.­
;o.-
'30.-

40.- 1 

35.-
40.-
80.-

20.-

3.-
6.-
3.­
.;., 45 

„ 2.as 
' 1,85 

"' -,9o 
• -,9o 
• ;.-
1,20 

• -,41 
4,5o 
;.-

• 4,5o 

'3.-
1.;ao 
3,75 
4,5o 

,5o 
6.-
5,25 
6.-

12.-
3.-



Bezeicbnmig des Gegenstandes 
Name des Meistgebot 
Ez-stehers 

121 
122 

l kl Tis~.bdeoke m/6 sern.etten Huth 
• rvi tten MB11er 

5.-
10.-

l Ti'schtuch m/6 Se 9 Neu1and 

12:, 1 

124 l 
125 1 
l.26 l 

127 2 

aeid.Tisohdecke 
Tischtuch m/6 Servietten 
seid.Tisch6eeke m/12 Serv. 
seid.Tieohdecke m/6 do. 
ttbersch].aglaken, 6 Kissen­
beaUge 

128 4 Ubersohlaglaken, 4 Kieaen­
bezUße 

129 4 Paradebezüge 

130 2 Paradekissenbezüge 
131 2 gr. TisohtUcher 
132 4 Paradekissenbezüge 

1,, 4 
134 4 
135 4 

Kies enbezü.ge . 
Kinderliber1aken 
J • 

K!esenbezüge 
136 4 do. 
137 4 do. 
138 2 do. 
139 4 do. 
140 4 do. . 
141 3 Decken, , 24 Servietten 
142 lo kl. Bezüge 

t • 

143 1 Posten defekte Windeln 
( 

144 1 !ries, ~ Bezug 
145 1 gr. Bettdecke m/Unterdecke 

{ 

146 6 Herren-Unterhemden 
147 lo kl.Bezllße 
148 lo kl • .Bezüge 
149 lo a.o. 
150 4 Unterziehhosen 
151 2 - woll .Herren-N achtanzu.ge 
152 , feile Gardinen 

153 , Frottierhandtücher 
15411 Staubtücher 

Kirchhoff 
Burfeind 
Knoch 
Schmidt 
Ausborn 

10.-

10.-
25.-
12.-
50.-

Schröder I 5o.­

Hü.cking- 20 .­
haus 
Dzeick lo.­
Schneider lo.­
Endrikat 5.-

Schwarz 
Knoch 
Eckert 
Werba 
Höke1 

20 •-

12.-
12.-
20.­

l.2.-

8.-

Marten 8.--

Webs 16.-
Liese 8.-
Sohröder I 20.­
Lauterbach lo.­
Stroke.rk 5.-
Riebe 
Hücking­
ha.ua 

Müller 
Müller 
Dzeiok 
Martens 

Drews 
Ha.okl 

elohe!' 
Faech 

chrBder I 

9.-
61.-

10.-

20.-
5.-

16.-
20.-

3.- ' 
1.- ' 

Kav. 
Geld 
15 % 

-,75 
1,So 

1,5o 
l,5o 
3,75 
1,Bo 
7,So 

Be- · 
mer­
kungen 

1,5o 

l,5o 
-,75) 
3.- ) 
1.ao 
1,Bo 
3.-
1,Bo 
1,20 
1.,20 
2, 40 
1,20 
3.-
1.so 
-.75 . 
1,35 
-9,15 

-,9o 
2,25 
1,5o ,.-
-,75 
2,40 
3.-· 
-,45 
-,1-5 



--Nr• 

155 6 
156 6 
157 lo 
158 7 
159 11 
160 12 
161 5 
162 1 
163 2 

1 

1 

166 12 

167 6 
168 6 
169 6 
170 12 
171 9 
172 12 
173 5 
174 12 
175 lo 
176 7 

BezeichnUDg des Gegenstandes 

Frott1ertlicher 
do. 
Sta.ubttioher 
Luren 

k1. 1 Tü~er 
ll:l. Tücher , 

Netztücher , 

Kasten ~div.Handschuhen 
Sporthemden 
Damen-Pyjama 
Fach bunte Gardinen 
Handtücher , 

do.< 

do. 
ao·. 
do. 
do • t 

do. ~ 

Küchentücher 

Gläaertüche"i~ 
Mesaertü.ohe~ 
Porzellantücher 

177 12 Fenstertücher 
178 13 Toilettentücher 
179 12 Tassen_tüche'r 
180 2 Kittel 

181 2 do. 
t 

182 4 Teile Damenwäsche 

183 4 do.
1 

184 

185 

1 

4 

Posten M6beleohoner . 
Wollschlüpfer . 

. 185a 4 
186 3 2eile Herrenwäsche 

187 4 
188 5 
189 1 

190 1 

191 1 
192 1 

~ 

Teile Damenwäsche 
~ 

dioke Unterh&sem 
Posten Servietten 
Posten Tücher 
Posten indeln 

, ' 
Posten Kinderhandschuhe 

J 

Name des 
Er 1iehers 

Meistgebot Kav. 
Gel.d 
1.5 cfo 

Be­
mer­
kungen 

Lebroenu 
Faaoh 
Rohr 
Reese 

Gimpel 
Kommod 
Pierre 
Schröder I 

Bindemann 
Drews 
Inderstege 
Jökel. 

KessaJ. 

strokark 

Kowal.ski 
!vtetzger 

Penzien 
Graff 
SchuJ.ze 

Schwarz II 

Behrens 

Lampe 
Ahrena II 

Boh1mann 

Rosselmann 
Bernhard 
Nöthling 
Schrdder I 
Schöttler 

Schmalmack 
.Anumu 

Knoch 
Sohmidt V 
Dzeiok 
Müller 
Martens 
Liese 
Liese 
Schröder I 

10.-
5.-
1.,50 

1,50 
• -,75 
-,20 

4.-
1.-

1.­
-,50 
a.-
6.-
7.-

12.-
10.-
9.-
9.-
9.-
5.-

13,5° 
6.-
4.-
6.-
5.-
3,50 
6.-
6.-
6.-
8.-
8.­

s.-
2.-

15.-
10.-

12 ·-
8.-

lo.-

-,60 

-.15 
-,l.5 
-,15 
1.,20 

-,9o 
1,05 
J.,Bo 

l,5o 
l.,35 
J.,35 
l.,'35 

-,75 
2.­

-.90 
-,60 
-,9o 
-,75 
-, 5o 

-,9o 
-,9o 
-,9o 
~,20 

1,20 , 

-,75 
-,3o 
2,25 
l,5o 
1,80 

1,20 

1,20 

- 75 
i,so 
~,75 
-,75 
-,75 



Name des 
Erstehers 

Meistgebot 

Nr. Bezeiahnan& des Gegenstandes 

Teile Obergardinen 
Posten Decken 

19, 7 
194 1 
195 1 Ppsten do. 

196 1 T!schdecke 

197 , Kinderhosen 

198 5 do. 
199 1 runde Tißchdeoke 

200 7 schürzen, 

201 1 Partie Gürte1 

202 G~ Kinder-Nachthemden 

Kemke 

Kropp 
schu1tze II 
Schaub 
Philipp 
Mal.eher 
Schröder I 
Bernhard 
Schröder~ 
Eggers II 
Gra.:ff 

203 12 X:,.nderheJD.den 

204 2 Dt,UD.en-Nachthemden Wolf 
205 2 Ubersohlaglaken, 4 Kissen- Riebe 

bezilge 

206 lo Mützen 
207 2 bunte n~iderschoner 
208 l Posten Pelzsachen 

t 

2o9 7 Damenhüte 
210 lo Mützen 

21114 Mützen 
1 • 

212 l Badeanzug . 
213 5 Kinderhosen 
214 1 J'rackanZug f .Knaben 

C - 1 

215 7 Teile Wäsche . 
216 3 Teile do. 

- . 
217 6 Teile Garderobe u.WäsQhe . 

' 218 lo Teile Kindergarderob 
f • 

219 8 Teile do. 
t ~ .. 

220 lo Teile Kinderwäsohe . 
221 lo Teile do. 
222 6 Teile Kindergarderobe 
22, 2 Pullover, 2 Badeanzüge 
224 1 Stubenwegenbezug 
225 lo Teile Wäache 
226 6 Sohfirzen 
227 1 Kinderm&ntel 

228 1 gr.Parti·e Ba'bywäsohe 

Eggere 
Rohr 
Kniep 
Schröder I 
Kirchhoff 
Knoch 
Kropp 
Reese 

Eggere II 
Graff 
Dzeiok 
Kniep 

Schröder 
Hecht 

Graff 

Knoch 
Müller 
Graff 
Schröder I 
Dzeick 
Knoch 
Mts11er 
Neul.an~ 

Graff 

ttbertrag 1 

3.5.-
3,80 
7,20 

14,50 
6.-
6.-

30.-

'J --
1.-

12.-
6.-

12~-

50.-

2.-
2.-

13.-
3.-
2 , 60 

6.-
5,Go 
4.-
2.-
1.-
6.-

20.-
10.-

16.-
15.-
21.-
8.-

18.­
l.-

--Kav. 
Gel.<l 
·15 % 

B~ 
mer­
kmigen 

2,25 

-,55 
1,10 
2,1.5 

-,9o 
-,9o 
4,5o 
1,05 

--,15 
_1,ao 

-,90 
1,Bo 
7,50 

-,3o 
-,3o 
1,95 
-,45 
-,4o 
-,9o 
-,85 
-,Go 
-,3o 
1,05 
-,9o 
:5 .-
1,50 
2,40 
2,25 

3,15 
1,20 

2,10 
-,15 
2,25 
1,50 
-,3o 



- ei bot :v. 
G l.4 
15 

rtr , 8 25 7 

229 l P ti Sohul.Z IV 3•-
2:,0 l P t1. 
2,1 5 ::Jamonhan ta oh n 
2:,2 l Zylin rhut, 1 H rrenhut 
2,, l P rtie Flick2t1 

Parti do. 
Partie do. • 
artie Strümpfe 

2,1 1 Partie F1ick n u.Nähut n-

Hecht 
Schr„d r I 
FlUgg 
K1 e1.n 

H<Stbl.ing 

Bindemann 
SchtlniJlg 

2 -
1 .-

1,20 
·-,,o 
-,l.5 
- 45 
-,45 
-. ::,10 

0111 Indorst ß 
l eru. Uberzio • chuhe Verba. 2.- "3o 
l ... aar Damensc uhe Longha1s 4.- -96 0 

240 1 Bi" Herrenaohuh olf , 5,40 -,8 0 

241 1 Paar Damensc~uhe m/Scbl.itt- SchuJ.zo II 16.- ~. o 
aohaben . . 

242 l. aar Sld.estiefel 
24:, 1 Paar IT rrenachuh 
244 l. Paar ß--::rrensphuh 

245 l Paar Sltiestiefel 
246 l. Paa._ do. 
247 1 Pa;u Herrenschuhe 

2 Poa- H usachuhe 
1 Pa. u„t 
·l Oberbett 
2 M t~atzenachoner 
l Plumcaux 
2 Kop:fkii:l's n 

254. 2 Schlaf ck 
255 6 .e11e v. 
256 6 
257 l 
258 2 
259 l 
260 ·l 

261 7 
262 1 
263 6 

i1e div. 

• ehe„ d f • 

cll • d f. 

Bad·evorl e 
i cht··c ... r • 

! chtuch 
• T:Lsc tuah, 24 rvi tt 

cke 
\ 

Schal 

Riebe 
Reichel.t 
:Blaoh 

Kniep 
se~öder I 
Inderstege 
Hu.fenhäuser 

Behr C 

cke 
ebs 

B cht 

s 

nei 
Richt r 
Sc dt 
Gr f 

I 

chrö r I 
Bl oc!UllQJllD 

Ho pe 

.ild 
l r 

12 .. -
2.-

1.0.-
10.­
l.5.-

5.-
6. 
5-

29.-
( 

a.-
10.-

15 -

·-
·-,.-

30.-
25.-

1~6.-
5,60 

15 -
5.-

1.,8 0 

-,3o 
i,5o 
l.,5o 
2,25 
- 75 
-~90 
-,75 
4 35 
1.,20 
l. 50 

2,25 
-,60 
- 30 
·-,6 

-,45 
4 50 

;,1, 
20 0 

-. 5 
• 5 

-,75 



Nr. Beiz 1obrang 4•a Gescurt 4 

264 6 ohal.• 
265 2 Tiaobdeoken . 
266 ' Ti ah4 okal . 
267 2 40• 
268 1 4o. 
269 6 f 11• div. ä~ohe 

210 6 Teile do. 
271 7 Teil 4o. 
272 9 Teile Bet äsohe 
21, 6 Borrenuntertiemden 
~74 4 Berren-Jtombinat1onen 
275 1 Ti chdeck , • 1 Kaf eedeoke 

276 6 B ttlakeD 
277 4 al. te Bettlaken, def • 
278 1 Dettbesug, 1 »ettlaken 
279 4 Bat~~ezUge 
280 1 Bettbezug 

' 

281 2 Bettbezüge 
282 1 llsaenbezi.lga 
2a, 2 Bettbemüge• 2 Bett1aken• 

2 Xiasenbesµge 
284 8 Geaohirrtüc~ r 

. 285 6 Handtllcher, . 6 Geschirr• 
tüoher1 2 Tischtücher, 
2 BettJ.ake?>:, 4 Kissen-

286 5 
287 8 
288 12 
289 1 
290 1 

silge . 
KiaaenbezUge 

b nohl ].aken 
G ohirrtUoher 
J k ttauu.g {ohn 
Jlauaäo 

st ) 

nde ll 
Ue indergarderob 

11 r 
Bloobmeun 1 

ey r 
Schr6der I 

y r XVII 
Verb 
G f-E 

tens 
Kniep 
Bauk rdt 
Brandt 
Venthin 

tzen 
Bobzien 
Remstedt 
Llatzen 

Gerecka 
e.n sbek 
ichter 
11de • 

\lll eber 
Bill tedt 
arten.barg 

Schr6der 
Saa ~ 

art b r 
endor'l 

do 
Krey ~ 

1 , 
291 lo 
292 5 
29, 6 t· 3 ellerttiche:r latt 

294 6 
295 l 
296 1 
2 7 2 

ts r 
tl oher l tt 

t 0 

~ t g bot Xav • 
G l.d 
15 

l3 
r­

uneen 

41 2 0 

2a .- . 
20.-
10.-
41.­
l.8.-

12.-

4.-
26.-
12.-
15.-
1.2.-

24 -
6.-

10.-
24~-
6.-

1.2.-

10.-

50.-
5.-

30 
lo.-

2 -
5.-

10
·-

-,65 
4 , 2o ,.-
1 ,50 
6 15 
2 7o 
1,eo 
-,60 
;>,9o 
l. , 8 

2, 25 
1,So 
'3 , 6o 
-,9o 
1,50 

3 , 60 

- 9 

1 5o 
7 5o 
-.7 

, 5o 
l,5o 
- 0 

- 5 
l. 5 . 
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---Bezeichnung dea Gegenstandes Name des eietgebot Kav. Be-

• Nr• Er teh rs 
Gel.d mer-
l.5 '{o kungen 

298 12 Handtüoher1 
Pl.att 10.- 1,50 

299 :, Frottiertücher desgl.. ;.- -,45 

,oo 12 Küchen tUcher desgl.. 6.- -,9o 

301 5 F~ottiartüoher deagl.. 5•- -,75 

:,02 2 Herren-Pyjamas Schu1ze a.- 1,20 

:,o3 1 Damen-Pyjama Meier 3.- -,45 

304 2 tiberlaken Dirks 12.- 1,Bo 

305 2 do~ Bti.rke 12.- 1,ao 

6 Frottierhandtücher Beckmann • 6 - -,9o 

3 Damen-Nachthemden Ziemann 9.- 1,'35 

1 Paar Damenschuhe Evera 5.- -,75 

2 st~ppdecken Dirksen . 45 .- 6,75 

l Ti~ohdecke 1 
Müller 2.- -,3o 

2 FaQh Ubergardinen, Thomas "18.- 2,10 

2 Fach Voile-Gardinen 
312 

( 

3 Kinderkleider, l Kinder- Ziemann 8.- 1,20 

mante1 

313 1 Posten Gardinen Lübeck 18.- 2,7o 

314 1 Partie Taschentücher desg1. 2.- -,,o 

315 6 
{ 6.-Handtücher Luhma.nn -,9o 

316 4 Kissen ~esgl. l.o.- 1,50 

317 1 Jakettanzug Lühmanll 25.- 3,75 
n 

1 Anzug Thomas 25.- 3,75 
t . -

1 Wintermantel Wenkst-ern 20.- 3-.-
r t 

1 Paletot Richter 18.- 2,10 

1 

321 1 Anzug Finnern 20.- 3.-
{ 

. 
322 20 Teile Bettwäsche, besch. Müller 20.- }.-

( 

323 1 Paar Damenschuhe Rebling '3.- -,45 

324 1 Kanne, l kl.Kanne, Flüster s.- -.75 
l Jraffeemtihle 

325 7 Likbrglliser Lü.hmann .;:. 5o -,l.5 

326 72 div. Gläser Bauer lo.- 1,5o 

,21 l Satz Obstteller Teake 2.- -,3o 
4 Teile feuerfestes Glas 

:,28 l Einholakorb Schöttler ]. .- -,l.5 

329 2 Kristall-Obetschalen Schrö er I 4.- -,60 

3:,0 1 Kristallkanne, 1 Vase9 Penzien lo.- ·1,50 

1 Schüssel 

331 5 Te· 1e Kristall Schröder I 5.- -,75 

332 2 Kristallteller deagl. 18.- . • 2,'10 



. I 

:same des 
ErS-teher 

e:lstgebot Ka-v. 
Gel.d 
l.5 % 

Be-, 
mer­
kungen Nr. 

:,:,5 
,,6 
,,1 
,,a 
,,9 
,40 
341 

:,42 
,4, 
,44 
345 
:,46 

Gegensta:ndes 
Beseicbnun& des 

:rngwersen 

Gu.rm:1S p1Dgerscbal.eD 
div.KristaJ.lteUer, 
12 Eisech~en IngWersen 

8 Krista1lt~11er Kah].e 
M11c}lkännohen ~! Bowlenglä~er, 17 Te11er F~en 

L
.k( örflasche m/6 Gläsern Penz 

l 1
• , "'Y'l"läser Seeland 

11 Bowlell8läser, 5 we~ t 
• G1·· er Knus idel 4 div. as , Bierse . • an 

• kanne 1 Teekanne, Ingwers 
l fg:~htopf: 1 Zuckerdose 

(Silberporze3:1an) 
11 Mokka-Ober-u.9 Untertassen Hack 

Korn 
17 Obstteller • 
1 ~oltka-Ober-u.Untertassent Frs hankro··der I 

Konfektschale, verchrom c 1 Domscheck 85 Teile Eßgeschirr, 
65 Teile Kaffeegeschirr 

Riebe 347 76 Teile Eßgeschirr 
1 Kaffeekanne, l Milchtopf, ciemens 

12 Frühstücksteller, 348 
11 Ober-u.14 Untertassen, 
, Obar-u., Untertassen 

1 Knchenachale 
1 Teeservioe, 21-teilig 
6 Tabletts 
l Aufachnittpl~tte 

KoTn 

l3lochmann 

Börss 
Plet-t 

15,50 
25--

12.-
4,20 

21.-
2140 

11.­
;,eo 

41.-

4-,Bo 

8,60 

6t8o 

3,60 

230.-

134.-
21.-

,.-,49 
:,50 
351 
352 

35:, 

354 
355 
356 
351 
358 
359 

ca~ :,o Teile Glas u.K.ristall Schröder I 

78.-
2,50 
8,80 

6,4o 
8 60 

l.-

360 
361 

1 Fruehtechäle Ingwersen ' 
1 Kristallschale (defekt) Evermann 
4 Kristallteller Blonhma,nn. 
1 Glae~eller, 2 Glasschüsseln Peters 

( 

2 Kristalls~halen, 1 Asclher Schrtlder I 
1 Glassehassel, 1 Xekadose Blochmann 

m/Goldrand 
1 de~~soher ,Bettvorleger Schulz 

14 eile Silber 1200 gr. Riebe t . 

15 -
l,5o 
a.~ 

15.-

3--
130.-

2,3o 
3,75 

l.,Bo 

-,65 
4,o5 
-,35 
1.65 
-,55 
6,15 

-,7o 
l.,3o 
1.­
-,55 

31, 50 

20,10 

. 4,o5 

-.45 
11 170 

-,35 
1,30 
-,95 
1,30 

-,15 
2 25 

-,20 

;,20 
2 25 

-,45 
19,So 

362 4 silb.Salznäpfe m/Löfieln Schr8der I 9,2o l,4o 1 • 

363 5 Teile Silber, 600 Gr. Schröder I + 71.- lo,65 
364 1 Toilettegarnitu.r,5-teilig ebe '31.- 4,65 m/ailb.Beschlag 
365 6 

' < • 

Teile vera.Gegenständ Rasmua en 10.- l,5o 



--- Beze~chnune des Geeenstandee Name des 
Erstehere 

e:1.stgebot Kav. 
Ge1d 

Be­
mer­
kun.gen 

15 " 

-
,66 6 gr.Löffe1 6 gr.Forken, Ri.ebe 285•- 42,75 

6 Tee16ffe1, 6 kl.Forken, t 
6 Kuchengabeln,6 Fisch-
meaeer, 2 BeileggabeJ.n, 
6 Fiechgabel.n 6 okkal.6ffe1, 
6 gr. Messer, 6 kl.Messer 

-;67 12 Feul.e Amt f .Beamte 1„20 -,20 

'68 1 Bügeltasche Schröder I 5.- -,75 

l Lift Rat;)e 50.- 7,5o 

2 n 
II 50.- 7 1 50 

\ 

l .92o 9 3o 1.637,75 

abzusetzen, da nicht eingelöst 

11 Mokka-Ober-u.9 Untertassen 4.So -,7o 
85 Teile Eßgeschirr, 65 Teile Kaffeegeschirr -=2~3~o~•-:.....-3~4~1~5~o::.-__,_~2~3~4~,~8~o---~3,5~,2_0 ____ _ 

10.685,50 1.602,55 

erneut versteigert: 

Mokka-Ober-u.9.Untertassen,Kriasch 4,6o 342 .11 

316 85 Teile Eßgeschirr.65 Teile Kaffee- Neubau 
geschirr Grasweg 200.-l.9. _____________ _ 

30.-

10.8~0,10 1.633,25 

abzusetzen, da nicht eingel6st: 

1 Btlffet 
75.00 l.l..25 

erneut versteigert am 24. Ju1i 1941 

1 Buffet . 
(zzgl.v.Käu.fer Goldbeck angezahlte 
die ftlr den Ausfall haften 

-.-
lo.855,lo 1.625•--

===========--=========== 

Beglaubigt: 

gez. Unterschriften 

KB I Nr. l, 2, 5 + s/41. 



... gon o H bur, 

Nr• 1 5 :, 

G r l 

Goric tsv llziehar. 

• 01 

5o Rpf 

ltona -
H bur 

(Aktenzeichen I Tgb.Nr. II B 2 - 1271/4;1) 

Bru.:Gto-Versteig rup.gaerlös: 

Hiervon sind abe s tzt, 

5 -~ Gebühren 

2 , o V rsic!1erungsk~st~n 

Unko.., t n f"Ur Packer ( 6,020 kg.) 

echnu..11.g ~ t.ag d ~ Spediteurs 
(Berth~ld Tacoby) fUr pa.g rkost 
Anlieferul'lß PP• 

Urkund~n tu r g m. 14 UrkSt • 
§ 27 " 
§ 40 " 

542,80 „ 

21.75 " 

3o,5o 

l o7o,55 

2. 
5, 0" 

üi V lsiu~J,~Uü 1 

" t 

10855,J.O 

rde "'uf d 

1 rD , Filial H b~ , • be ... -11.~a..cri11:2.1..L• 

en '31. Juli 1941. 

( • 

An d1 
G h ime St t Olim 1, 

.,, 

r 



Gerl ob 

Gerlcb _..ol].si e-r 

56 »,, r. 56/Q~ 

( 

er te er·IJDE~G 
a=c::::r.::s~-=a=:;:;--•-

1J1 sgcb,eii tr"'!!4Bß!¼'t !Jtr!d 1,.-raal. C O h n • 

nru.-t-to-Ver 
8

1.g rungaer1lle v.15, 16.u.24.Jol.i 1941 = 1o.B55,1o 

sutlßlich :,,el .-Geld (15 , ) = 
l..625.- tl 

zu.s en s l.2.480 , l.o 

Hi rvon crbUl.t dl Gohoime S't t pol.1111 i, Bambl1%g, 
gllllllS Abre~ 1 9°112 ,50 n 

von~ verb1eib,o,1.~~~: 3 . 3 o , o 

li1n4 i'oJ.gemle ~re Aaalaßen in Abzug zu bringen 

1.) aeclJnUDß&batrag d~o Spediteurs 
(Berthold Jacoby) ft1r' Lagerkosten, 
.AD11ei'e1'11D8 PP•• i.o7o,55 -

2.) Aboe'tllgelcl 10.- n 

, • ) Beken~macbunlekos,en 

4.) Arbeitslohn Fa. sparr 

5.) .Arbeitslollll Pa. Pries 

6.) Arbeitalolm • Eggers9 right 

7.) UrkUDdmurleua 1•• ·114 UrkStG. 
27 " 
40 11 

e.) Porto tur Gel41lb iaCS 
Jla. Bggera ----·-••t & oo. 

9.) Porto tlll' Oeld tnsabluns (ant.) 

124,18 n 

70 56 " 

216.- H 

86, o " 

2 0 " 

41 restlichen 1 

d 

1.. 7 



.. C~er Beschluß ist mhtskräfti2~ 'fb> f7 

~~tor 

4, cf, ~.t'~ 
/1'/ G.VZ,,,.,,'4tf J L a n d g e r i c h t H a m b u r g 

l WiK / • J:i. 'l°ll"1ct i1ft. 470 5~lt"·cte "-. ~ei•~ 1. Wiedergutmachungakammer. / 

I/:z 3785 
iq;-,· ,,C\s" ..,G. *- 'lll 

-1.- •<</:!. e. Sc-1,_' ~ • 
' :Ja;, l".d Q 

··"' '-vll •• ~' Be e c h 1 u ß • t e .s i '
9 

der Rückerstattungssaohe 
~ ,._ der Frau Hilde C o h n geb. Gugenheim, 

1) Ausfertigung an: 
l,, X Parteien 

Caracas/Venezuela, Officina 222, 
Z/. f. .[~ . Antragstellerin, -=-~- Beteiligte 

-IDl L U .:kunden vertreten durch die Rechtsanwälte 
1 ,'. 1~schcift an 'J r L"' , . . . d -' Dree. Georg Wu.rzer und Hanne Reuse, Nürnberg, l'/ 

f. \ -~- ·< · I~ontr. A/--M,f,f, ' L d i t 72 ~ _ Gr e,.:., u .... !,.:L'.;.i. • ill w gs rasse , l 

i1lq .~ gegen 
/.( Ze11trnl~ -~ nb ~ das D e u t s c h e R e i c h , 

mit CC l~ vl(J" 0/ ,) Fonn B ab ,wt. ~ . gesetzlich vertreten durch die Freie und Hanse-
. • !t•e"ß"'" stadt namburg - Finanzbehörde- diese vertreten 

V.• eh~\t ;. { ~/2-~ 1urch die Ober:finanzdirektion Hamburg, r- r 

\s\ t\!,_Y v{ '7 ·· '· · ; . -~- l'-~,~r ~:r A~t-.zeichen : C 210 - BV - 413 b, 
1 L la. 

ul '-'-cut1 •. , ·• . ,1r "' <j,11 • ., I 1 
t.l ~es(!'..-,,_~~-· ';. ... .:_ .. ' ·. \ Rr,~~~ ,,.-\\1.. Antragsgegner' 
e., t§ •, ..;•::i, ·, . , •• . J .... ' z:-V, ~ 
OU· se\.l.· ;;:.· Ä . ).'J ✓ 'k 
'::- ;J'>~.:<\~~~tf:wiedergutmachungskammer des Landgerichts 
- 1:-ü?'~ , ) ,~ )"4~ .1:1amburg, im Einvernehmen mit den Beteiligten von 

mündlicher Verhandlung Abstand nehmend, durch folgende 

Richter: 
1.) Landgerichtsdirektor Dr. Joost, 
2.) Landgerichtsrat Dr. Warmbrunn, 

3.) Gerichtsassessor Dr. Schröer 

am l6oSeptember 1953 den Beschluß gefasst: 

:F,:-r-rvv i Yf-' 
S jll, t y f .. / 

~J ~ 

I. Die Ersatzpflicht des Antragsgegners 
für Hausrat im Werte von 30.000,-- RM, der am 
16.Juli 1941 entzogen worden ist, wird unter 
Abweisung des höheren Feststellungsbegehrens 
sowie von Leistungsansprüchen festgestellt. 

II. Die Entscheidung ergeht kostenfrei. 
Gründe : 



- 2 -

G r ü n d e : 

Die im Jahre 1906 geborene Antragstellerin bat 
nach ihrer Verheiratung in Dresden gelebt und sich Anfang 
1939· zur Auswanderung nach tlbersee entschlossen. Sie hat 
umfangreiches Umzugsgut zwecks Transportes nach ihrem 
neuen Aufenthaltsort verpacken und die Bestände durch die 
damals zuständigen Behörden überprüfen lassen. Ihrem Vor­
trage nach haben sich bei dem Umzugsgut neuwertige Gegen­
stände zum Anschaffungspreis von etwa 900,-- RM befunden. 
Die von der Transportfirma hergestellten beiden Lifts mit 
ihrem Inhalt haben wegen des Kriegsausbruchs nicht ver­
schifft werden können sondern sind im Hamburger Freihafen 
eingelagert worden. Die Geheime Staatspolizei, Leitstelle 
Hamburg, hat im Jahre 1941 eine Beschlagnahme ausgebracht 
und die Versteig~rung des Umzugsguts durch den Auktionator 

t Schlüter veranlasst. Nach dem erhalten gebliebenen und in 
_Abschrift vorgelegten Versteigerungsprotokoll ist ein­
schliesslich von 15 % Kavelingsgeld ein Bruttoerlös von 
rund 120500,-- RM erzielt wordeno 

Die Antragstellerin hat fristgerecht bei dem 
zuständigen Zentralmeldeamt Schadensersatzansprüche gemäß 

dem Gesetz Nr.59 der britischen Militärregierung angemel­
det. Sie begehrt Ersatz des Wertes ihrer Habe, den sie mit 

50.000,-- RM beziffert. 
Der Antragsgegner hat-. den Grund des Anspruchs 

nicht bestritten, jedoch eine Nachprüfung der Höhe der 

Ansprüche erbeten. 

Wegen der weiteren Einzelheiten wird auf den 
Akteninhalt Bezug genommeno Auf eine mündliche Verhandlung 
ist seitens der Antragstellerin ausdrücklich, seitens des 
Antragsgegners allgemein verzichtet wordeno 

Der obige Schadensersatzanspruch ist nach Art.26 
Abs.II des Gesetzes Nr. 59 der britischen Militärregierung 
gerechtfertigt. Die Wiedergutmachungsbehörden des 1andes 

.., 
Hamburg sind für seine Prüfung zuständig, weil der Ent-
ziehungsvorgang, nämlich die Beschlagnahme und Veranlassung 
der Versteigerung in Hamburg vorgenommen worden sind. 

Eine 
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64 
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Eine Zuständigkeit der Wiedergutmachungsbehörden der 
amerikanischen Zone dürfte nicht in Frage kommen, weil 
die Antragstellerin vor der Auswqnderung ihren Wohnsitz 
in Dresden, nicht aber in dem jetzigen ~ebiet des Hohen 
Kommissars der Vereinigten Staaten,gehabt hat. Daß sie 
in Nürnberg geboren ist, hat für die Zuständigkeit der 
Regelung ihrer vermögensrechtlichen Ansprüche keine Be­
deutung. 

Die Beschlagnahme und Verwertung des Umzugsguts 
jüdischer Mitbürger, welche in der Zeit der besonderen 

.Verschärfung der Verfolgungsmaßnahmen der nationalsozia­
listischen Regierung zur Auswanderung genötigt waren, 
ist nach ständiger Rechtsprechung aller Wiedergutmachungs­
behörden als ein Tatbestand anzusehen, dessen Folgen nach 
dem Gesetz Nr. 59 auszugleichen sind. Der Antragstellerin 
kann ihr Eigentum auch zum Teil nicht zurückgegeben werden, 
weil der Verbleib nicht zu ermitteln ist. Das Verstei­
gerungsprotokoll enthält zwar die Namen der Erwerber, ihre 
Anschriften aber nur zum kleinen Teil. Soweit es sich um 
häufig. wiederholte Namen handelt, ist die Ermittlung aua­
geschlosseno Auf natürlichen Aufbrauch insbesondere von 
Wäsche und Bekleidung sowie auf Vernichtung erheblicher 
Teile der Bestände der Antragstellerin durch Luftkriegs­

folgen, die die Erwerber betroffen haben, ist zu rechnen. 
Die Antragstellerin ist also darauf angewiesen, Schadens­
ersatzansprüche gegen das Deutsche Reich geltend zu machen, 
deren Bestehen dem Grunde nach nicht streitig isto Die 
Höhe ihrer Ansprüche bedarf einer Schätzung. Das Verstei­
gerungsprotokoll ergibt, daß die Familie der Antragstellerin 
wohlhabend gewesen ist. Die von_~e~ ~trJ!J.stellerin ein­
gereichte summarische Aufstellu~sie~ine gute Ein­
richtung mehrerer Zimmer ·und reichlich Wäsche und andere 
Ausstattungsstücke sowie Bekleidung verpackt hafe, erfährt 
in dem Versteigerungsprotokoll ihre Bestätigung. ~ine zu­
verlässige Feststellung des Wertes der Gegenstände ist 
nicht möglich. Die Antragstellerin stand im Zeitpunkte der 
Auswanderung in einem Alter von 32 Jahren. Es kann ange­
nommen werden, daß sie nicht allzulange Zeit vorher 

geheiratet 
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geheiratet hatte und daß ein erheblicher Teil ihrer Ein­
richtung mit nicht unbeträchtlichem Aufwand anlässlich 
der Eheschliessung beschafft worden war, und durch eine 
verhältnismässig kurzfristige Benutzung keine Wertminderung 
erfahren hatte, die sich besonders auswirken konnteo 
Andererseits ist zu beachten, daß der Handelswert gebrauch­
ter Möbel auch bei schonender Behandlung wesentlich gerin-
ger ist als der neuwertiger Stücke. Die Einhol~ ~~nA~ 
Sachverständigengutachtens, welche von der K~~Sh 
versucht worden ist, ist regelmässig erfolglos geblieben, 
weil die Auskunftspersonen zutreffend darauf hingewiesen 
haben, daß ohne eine Besichtigung der Stücke, die nicht 
ermöglicht werden kann, eine Schätzung, welche Anspruch 
auf Zuverlässigkeit erheben kann, unmöglich ist, und daß 
die Angaben der Beteiligten über Beschaffenheit und Er­
haltungszustand einer objekflen Nachprüfung meistens ent­
zogen sindo Die Kammer hat ao~~ in ständiger Praxis sich 
darauf beschränken müssen, den Brutto- oder Nettoverstei­
gerungserlös mit einem bestimmten Faktor zu venielfachen, 
um den Wert des versteigerten Umzugsguts wenigstens an­
näherungsweise zu ermitteln. Die Vermeidung einer fehler­
haften Bewertung ist bei einer solchen summarischen Methode 

nicht unbedingt gewährleistet, eine andere Aufklätngsmög­
lichkeit aber ·regelmässig nicht gegeben. In anderen Ver­

~ahren sind eingehende Erhebungen durch Vernehmung eines 

angesehenen,inzwischen verstorbenenrAuktionators, durch 

Einholung von Äuaaerungen älterer, erfahrener Gerichtsvoll­

zieher und durch Ermittlung der Methoden der Feststellungs­

behörde über die bei der Bemessung von Kriegsschäden vor­

geno~enen Bewertungen eingeholt worden. Das Ergebnis die­

ser Gutachten stimmt darin überein, daß auf die Erzielung 
der vollen Verkehrswerte bei Versteigerungrn1 von Gegen­
ständen im allgemeinen nicht gerechnet werden kann, daß 
jedoch die bei den Antragstellern weit verbreitete Einstel­
lung, daß ihre Sachen verschleudert worden seien, in ihrer 
Allgemeinheit unzutreffend ist. Seitens der zuständigen 

Behörden 
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Behörden ist einerseits auf die Beachtung der Preisatopp­
vorachriften geachtet, andererseits aber auch darauf hin­
gewirkt worden, daß die Bereicherung Einzelner durch un­
zulängliche Gebote vermieden wurde. Ausreichende Erlöse 
wurden auch im fiskalischen Interesse gewünscht. Die Er­
mittlungen haben weiterhin ergeben, daß Textilwaren im 
weitesten Sinne, also Bekleidung, Wäsche und auch Teppiche1 
wegen der Bezugsbeschränkungen während des Krieges ziemlich 
begehrt gewesen sind und in manchen Fällen annähernd die 
Preise erbracht haben, die bei~ Einkauf im Ladengeschäft 
zu bezahlen waren. Das erhalten gebliebene Versteigerungs­
protokoll ermöglicht im Einzelfall eine gewisse Auswertung. 

_Es ist in zwei Teile gegliedert; im ersten Teil sind die 
wertvolleren Gegenstände, inßbesondere Mobiliar und Teppiche 
behandelt; im zweiten Teifeine grössere Zahl meist weniger 
wertvolle~Gegenstände, insbesondere Wäsche ~und Bekleidung 
sowie Geschirr und ein gewisser Bestand an Silbersachen. 
Die Wiedergutmachungskammer nimmt im Hinblick auf die Ver­
schiedenartigkeit der Ergebnisse Veranlassung, die beiden 
Teile des Versteigerungsprotokolls gesondert zu werten. 
Der erste Teil des Versteigerungsprotokolls weist bei wert­
vollen Gegenstände eine Reihe günatiger Erlöse aus

1
z.E. 

bei den Positionen 46, 57a, 59; 61, 64a, 65 und besonders 

74 und 78. Der Gesamterlös einschliesslich des Kavelings­

geldes, welches die Kammer dem Bruttoerlös hinzurechnet, 

weil es von den Erstehern bei Abgabe ihrer Gebote einkal­

kuliert werden musste, beträgt fast -genau 70150,-- RM. 
Unzulänglich sind, wie in zahlreichen anderen Fällen, die 
für Bücher und Noten abgegebenen Gebote sowie an Mobiliar 
die .bei den Positionen 44, 48 und 53 erzielten Erlöse. 
Eine Nachprüfung im einzelnen ist aus den angegebenen Grün­
den ausgeschlossen und eine Errechnung bei jedem einzelnen 
Gegenstand kann kein brauchbares Ergebnis liefern. Im 
Hinblick darauf, daß bei den wichtigsten Gegenständen die 
erzielten Erlöse kaum hinter dem Zeitwert -zurückgeblieben 

sind, hält die Kammer für diesen Teil der versteigerten 
Sachen eine knappe Verdoppelung des Versteigerungserlöses 
für eine angemessene und ausreichende Bemessung des Schadens­
ersatzanspruchs. Sie folgt dabei den Ergebnissen der 

Begutachtung, 
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Begutachtung , welche die erwähnten Sachverständigen mit 
eingehender Begründung abgegeben haben. In dem zweiten 
Teil der Versteigerung sind die Erlöse für Wäsche und 
Kleidung vielfa ch unzu länglich. Auch insoweit ist eine 
Einzelheiten erfass ende Nachprüfung ausgeschlossen. Nicht 
wwit von dem Ze itwert entfernt sind die Versteigerungser­
gebnisse für Silbergegenstände , bei denen Gebote von etwa 

I 42 Pfg. per Gramm abgegeben worden sind , ein Betrag , der 
hinter dem Handelswert von 15 bis 20 Pfg. per Gramm verar­
beitetes Silber unter Berücksichtigung einer unvermeidlichen 

Abnut~ung nicht wesentlich zurückbleibt. Der Gesamterlös 

dieses Teiles der Versteigerung beträgt rund 5.350 , - - BM . 
Die Kammer hält i m Hinblick darauf , daß die Positionen mit 

1 
güns~igen Erlösen sich i m G~~ge nicht wesentlich 
auswirken, eine Verdreifac~ rut t oerlöses für ge-
boten und schätzt die Höhe des Schadensersatzanspruchs auf 

16.000,-- RM. Hieraus ergib t sich die Feststellung einer 

Schadensersatzpflicht von insgesamt 30 . 000 ,-- RM. Die 
höhere •Bewertung der Antragstellerin mag i n b e stem Gl auben 

vorgenommen sein, ist aber nicht nachweisbar. 
Die Wiedergutmachungska~er ha t sich darau f zu 

beschränken, den Zeitwert des entzogenen Umzugsguts und 

die daraus sich ergebende Ersatzp~licht d em Grunde nach 

unter Angabe des Zeitpunktes der Entstehung des Ansp ruchs 

festzustellen. Das vorgehen der damaligen Behörden des 

Deutschen Reiches hat einen Reichsmarkanspruch der Antrag­

stellerin zur Entstehung gebracht, der nach§ 14 des 
Währungsgesetzes Nr.43 der Alliierten Besatzungsmacht nicht 
in die jetzige Währung .umgewandelt ist. Die in Aussicht 

gestellten Ergänzungsbestimmungen sind bisher nicht erlas­
sen wordeno Die Wiedergutmachungskammer hat keine .Befugnis 
und Zuständigkeit, der künftigen Regelung der Reichsver­
bindlichkeiten, welche Sache des Gesetzgebers ist, vorzu­
greifen. Die Antragstellerin muß darauf verwiesen werden, 
daß der Gesamtbetrag ähnlicher Ansprüche ausserordentlich 
hoch und daß die zu ihrer Erfüllung verfügbaren Mittel zur 
Zeit noch unzulänglich sind. Ihre Aufbringu.ng erfordert 

finanz-
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finanzpolitische Maßnahmen , denen eine Regelung der Be­
messung der Höhe der Ansprüche und ihrer Fälligkeit zu 
entsprechen haben wird

0 
Diese schwierigen Fragen, welche 

für den öffentlichen Haushalt der Deutschen Bundesrepublik 
oder der Deutschen Länder von erheblicher Bedeutung sind, 
können nicht durch GerichtsentscheidunWgeregelt werden, 
bei denen nicht gewährleistet ist, daß sie untereinander 
übereinstimmen. Eine unterschiedliche Praxis in mehreren 
Bezirken oder mehrerer Kammern des gleichen Gerichts würde 

die Gesamtlage völlig unübersichtlich machen und die Auf­

bringung und Verteilung der zum Ausgleich der Verfolgungs­

schäden bereitzustellenden Mittel erheblich gefährden. 

Entsprechend der ständigen Praxis der oberen Wiedergut­

machungsbehörden der britischen Zone, hat sich die Kammer 

daher auf die in der Beschlußformel enthaltene Feststellung 

zu beschränken, die weitergehenden Ansprüche aber nach der 

jetzigen Lage der Gesetzgebung als unbegründet abzuweisen. 

Auf diesen Erwägungen sowi_e auf der Anwendung 

des Art.60,I des Gesetzes Nr. 59 der britischen Militär- • 

regierung beruht die Entscheidung. 

/} __ ~A-~ ~~~~ ~ 1'1.fO.fJ{fk.'1-l), 
~ -,z;, ~ 8-,,... ,.,.,__µ, ( ~-~) 

,M- &.ltezeiehne er eell aacelece•lteitllllt• 
111m 2 9. Dez. 1953 ein1chl. 

eine Rechtsmittelschrift bei dem Ba•seati-
1claen Oberlandesgericht nicht eiqcreielat 
,rorlien. B:imburg, den 31. Dez. 1953 

l)ic Geschäftsstelle 
Hanseatischen Oberlandespritlall 
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finanzpolitische Maßnahmen, denen eine Regelung der Be­
messung der Höhe der Ansprüche und ihrer Fälligkeit zu 
entsprechen haben wird. Diese schwierigen Fragen, welche 
für den öffentlichen Haushalt der Deutschen Bundesrepublik 
oder der Deutschen Länder von erheblicher Bedeutung sind, 
können nicht durch GerichtsentscheidunWgeregelt werden, 
bei denen nicht gewährleistet ist, daß sie untereinander 
übereinstimmen. Eine unterschiedliche Praxis in mehreren 

Bezirken oder mehrerer Kammern des gleichen Gerichts würde 

die Gesamtlage völlig unübersichtlich machen und die Auf­
bringung und Verteilung der zum Ausgleich der Verfolgungs­

schäden bereitzustellenden Mittel erheblich gefährden. 

Entsprechend der ständigen Praxis der oberen Wiedergut­

machungsbehörden der britischen Zone, hat sich die Kammer 

daher auf die in der Beschlußformel enthaltene Feststellung 

zu beschränken, die weitergehenden Ansprüche aber nach der 

jetzigen Lage der Gesetzgebung als unbegründet abzuweisen. 

Auf diesen Erwägungen sowie auf der Anwendung 

des Art.60,I des Gesetzes Nr. 59 der britischen Militär- _ 

regierung beruht die Entscheidung. 

l(~ 

/) __ ~A. (U/1, ~~~~ ~ 1'1.tO.fJ((Jl.'1-l), 
~ -,;;;; ~ ,,,,,_,tu, ( 1$(.w.; 

,M- nltMeiebneter eelt ncelece•lteit:111~• 
sum 2 9. Dez. 1953 einachl. 

eine Rechtsmittelschrift bei dem Huseati• 
1claen Oberlandesgericht nicht eiqeteielat 
,roreen. fü,mbur~, den 31. Dez. 1953 

Die Geschäftsstelle 
Hanseatischen Oberlandetced• . ~ 
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